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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

SG Wildsachsen : SGK Bad Homburg 1890 
Sonntag, 09.10.2022, 17:30 Uhr

Felder und Simsek bleiben gegen die SG Wildsachsen 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der SGK Bad Homburg 1890 in der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2
gegen die SG Wildsachsen durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden.
In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Fazeli / Daniel hatten im Doppel gegen Gelies / Brüning am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Hilger / Best hatten
anschließend gegen Feld / Hönig bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Astheimer / Heinz das Match gegen Simsek / Bedenbender mit 1:3 verloren. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Arman Fazeli überzeugte im Einzel gegen Fabian
Gelies, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Alexander Daniel eine Vier-Satz-Niederlage gegen Harry Felder kassierte.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Norbert Hilger im Spiel gegen Maximilian Hönig, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, indes die Nase vorn. Keine Chancen hatte indessen nachfolgend Simon Astheimer
beim 8:11, 2:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Andreas Brüning, so dass Brüning seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Stefan Heinz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Alexander Best letztlich im Repertoire, um Ömer Simsek
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 4:11. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim 0:3 gegen Harry Felder fand Arman Fazeli von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und von Fazeli verloren wurde. Zwischenzeitlich
musste Alexander Daniel zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Fabian
Gelies, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Norbert Hilger gegen Andreas Brüning hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Simon Astheimer letztlich im Repertoire, um Maximilian Hönig final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Heinz eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Ömer Simsek kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Wildsachsen nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten auf,
während die SGK Bad Homburg 1890 vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG
Wildsachsen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.10.2022 gegen den TuS Hornau III.

 Statistik:
 SG Wildsachsen
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Doppel: Fazeli / Daniel 1:0, Hilger / Best 0:1, Astheimer / Heinz 0:1 
Einzel: A. Fazeli 1:1, A. Daniel 1:1, N. Hilger 1:1, S. Astheimer 0:2, S. Heinz 1:1, A. Best 0:1 

 SGK Bad Homburg 1890
Doppel: Felder / Hönig 1:0, Gelies / Brüning 0:1, Simsek / Bedenbender 1:0 
Einzel: H. Felder 2:0, F. Gelies 0:2, A. Brüning 2:0, M. Hönig 1:1, Ö. Simsek 2:0, R. Bedenbender 0:
1


